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Weihnachten in den Mensen
Im Dezember können sich die Mensa-Besucher auf typisch weihnachtliche Gerichte freuen. So bietet z. B. die BioMensa U-Boot 
vom 1. bis 11. Dezember Glühmost, Waffeln und gebrannte Mandeln. Besuchen Sie auch die Weihnachtsmärkte in den anderen 
Mensen ! mehr auf Seite 8
Im Servicebüro werden Sie zu allgemeinen BAföG-Fragen beraten und Sie 
können fehlende Unterlagen nachreichen.  mehr auf Seite 3
Die Öffnungszeiten der einzelnen Bereiche und des 






Dresden, Zittau und Görlitz
Am 1. November 2015 trat erstmalig 
ein bundeseinheitliches Meldegesetz in 
Kraft. Zur Anmeldung eines Wohnsitzes 
ist nun eine sogenannte Wohnungsge-
berbescheinigung nötig.
Das Studentenwerk Dresden beabsich-
tigt, die erforderliche Wohnungsgeber-
bescheinigung für Anmeldungen in den 
Dresdner Studentenwohnheimen elek-
tronisch zu übermitteln. Aktuell wenden 
Sie sich bitte für den Erhalt der Beschei-
nigung an die zuständige Sachbearbei-
terin Vermietung.
Pflicht zur An- und Abmeldung bei 
der zuständigen Meldebehörde 
bleibt bestehen
Sie sind zum Studium nach Dresden 
gezogen? Dann müssen Sie sich auch 
weiterhin innerhalb von zwei Wochen 
nach Mietbeginn mit Haupt- oder Ne-
ben-/Zweitwohnsitz in Dresden an-
melden. Die Anmeldung ist in allen Bür-
gerbüros Dresdens möglich -  nicht nur 
im Zentralen Bürgerbüro oder im Bür-
gerbüro Plauen. Bitte nutzen Sie diese 
Möglichkeit, um längere Wartezeiten 
zu vermeiden. Ausländische Studenten 
müssen sich jedoch zwingend im Zen-
tralen Bürgerbüro Altstadt anmelden.
Die Pflicht zur An- und Abmeldung bei 
der zuständigen Meldebehörde bleibt 
auch mit dem neuen Gesetz bestehen. 
Weitere Informationen sowie die An-
schriften und Öffnungszeiten der Bür-
gerbüros finden Sie auf den Webseiten 
der Städte:







Stadt Dresden zahlt Umzugsbeihilfe
Die Landeshauptstadt Dresden zahlt 
eine Umzugsbeihilfe an Studenten, 
die in Dresden studieren und ihren 
Hauptwohnsitz deshalb erstmals von 
außerhalb nach Dresden verlegen.
Der Einzug in die Hauptwohnung 
muss in der Zeit Januar bis Dezem-
ber eines Jahres erfolgt sein. Im je-
weiligen Folgejahr – Januar bis Ende 
März – können Studenten die Um-
zugsbeihilfe in Höhe von derzeit 150 
Euro beim Studentenwerk Dresden 
beantragen. Sie wird nur einmalig 
gewährt. Die Anträge sind persönlich 
im Studentenwerk, Geschäftsbereich 
Wohnen, zu stellen. Die Beantragung 
kann nicht durch Vertreter oder per 
Post erfolgen.
Die Überweisung der Beihilfe erfolgt 
durch das Studentenwerk Dresden auf 
ein inländisches Konto. Antragsformu-
lare sind jeweils ab Januar im Studen-
tenwerk, im Einwohner- und Standes-
amt und in den Bürgerbüros erhältlich. 
Sie können auch im Internet unter 
www.dresden.de abgerufen werden.
Stadt Görlitz gibt Zuwendung 
für Studenten
Studenten, die an der Hochschu-
le Zittau/Görlitz immatrikuliert und 
am 31. Dezember eines Jahres mit 
Hauptwohnsitz in der Stadt Görlitz 
gemeldet sind, erhalten auf Antrag 
einen Zuschuss zu den Kosten des 
Studiums in Höhe von 50 Euro. Der 
Antrag kann beim Sachgebiet Ein-
wohnermeldewesen der Stadt Görlitz 
unter Vorlage des Personalauswei-
ses, des Studentenausweises und der 
aktuellen Immatrikulationsbescheini-
gung bis zum 31. Januar 2016 gestellt 
werden. Die Antragstellung kann nur 
persönlich erfolgen. Die Zuwendung 
wird dem Studenten nach Antragstel-
lung auf das Konto überwiesen. Die 
Bearbeitung ist gebührenfrei.
Studierende, die 2015 nach Dresden gezogen sind, 
können ab Januar 2016 einmalig Umzugsbeihilfe 
beantragen.  Foto: Klaus Bergmann
Besichtigung der Kita SpielWerk 
An jedem zweiten Dienstag im Monat 
gibt es von , 16 bis 17 Uhr die Möglich-
keit, die Kita SpielWerk des Studenten-
werks Dresden zu besichtigen und mehr 
über die pädagogische Arbeit in der Kita 
zu erfahren. Der nächste Termin ist der 
8. Dezember. Bitte melden Sie sich an: 
spielwerk@studentenwerk-dresden.de
Studentenwerke – soziale 
Infrastruktur in Zahlen
955 hochschulgastronomische Einrich-
tungen, 189.500 Wohnheimplätze für 
Studierende, 8.700 Kita-Plätze, mehr 
als zwei Milliarden Euro ausgezahlte 
BAföG-Mittel im Jahr 2014: Diese Zah-
len zur Arbeit der 58 Studentenwerke in 
Deutschland präsentiert das Deutsche 
Studentenwerk (DSW). In seiner neuen 
Broschüre „Studentenwerke im Zahlen-
spiegel 2014/2015“ stellt der Verband 
die Arbeitsbereiche und Leistungen der 
Studentenwerke detailliert vor. Als wei-
tere Beispiele neben Mensen, Wohn-
heimen, Kitas und BAföG nennt der Ver-
band die studienbegleitende Beratung, 
die von den Studentenwerken mitver-
handelten Semestertickets für Studie-
rende, die Service- und Beratungsange-
bote für ausländische Studierende oder 
die kulturelle Förderung. 45 Studenten-
werke bieten psychologische Beratung 




Um Geflüchteten, die studieren möch-
ten und hierfür ausreichende Qualifi-
kationen mitbringen, den Zugang zum 
Studium zu ermöglichen, wird das 
Bundesministerium für Bildung und 
Forschung (BMBF) die Hochschulen in 
den kommenden Jahren mit gezielten 
Maßnahmen unterstützen und so bei 
der Integration der Flüchtlinge helfen. 
Dafür stehen in den nächsten Jahren 
rund 100 Millionen Euro bereit, davon 
27 Millionen Euro im kommenden Jahr, 
schreibt der Deutsche Akademische 
Austauschdienst (DAAD) in einer Pres-
semitteilung. Die Maßnahmen im Ein-









Erscheint monatlich  a ls 






















Telefon: 0351 4864 2721
Zickler.Anne@ddv-mediengruppe.de
Druck 
Dresdner Verlagshaus Druck GmbH,
Meinholdstr. 2, 01129 Dresden
Das ist sicher schon einigen Studenten 
passiert: Sie haben ein Anliegen, wol-
len Unterlagen abgeben oder sich ein-
fach nur zu einem Sachverhalt beraten 
lassen und gehen kurz entschlossen 
ins BAföG-Amt. Dort stehen Sie dann 
vor verschlossenen Türen und stellen 
fest, dass die Sachbearbeiter nur zu 
bestimmten Zeiten für eine persön-
liche Beratung zur Verfügung stehen 
(Dienstag 9 bis 12 Uhr und Donnerstag 
13 bis 17 Uhr). 
Für alle, die unser Amt für Ausbildungs-
förderung außerhalb der Sprechzeiten 
aufsuchen, gibt es das Servicebüro 
Studienfinanzierung in der 5. Etage des 
Studentenwerks Dresden. Hier können 
Sie Ihre Unterlagen abgeben und sich 
zu allgemeinen Fragen beraten lassen.
Spezielle Fragen beantwortet 
nur die Sachbearbeiterin
Haben Sie jedoch eine spezielle Fra-
ge z. B. zu Ihrem Antrag oder zu Ihrem 
BAföG-Bescheid, kann Ihnen im Ser-
vicebüro leider nicht geholfen werden, 
da es dort keinen Zugriff zu Ihren Daten 
gibt. Mit derartigen Anliegen wenden 
Sie sich bitte direkt an Ihre zuständige 
Sachbearbeiterin oder Sachbearbeiter. 
Da jetzt im Herbst durch den Beginn 
des Wintersemesters viele Anträge 
Servicebüro Studienfinanzierung
kann helfen
Campusbüro Uni mit Kind
jetzt mit „CABÜffchen“
auf Ausbildungsförderung zu bearbei-
ten sind und ein entsprechend hoher 
Beratungsbedarf besteht, müssen Sie 
sich sowohl im Servicebüro als auch zu 
den Sprechzeiten bei den Sachbearbei-
tern immer mal wieder auf mehr oder 
weniger lange Wartezeiten einstellen. 
Um die Warteschlangen zu verkürzen, 
können Sie Ihre Unterlagen (sofern Sie 
keine Fragen dazu haben) auch einfach 





Montag 09:00 – 16:00 Uhr 
Dienstag 12:00 – 16:00 Uhr 
Mittwoch 09:00 – 16:00 Uhr 
Donnerstag 09:00 – 13:00 Uhr 
Freitag 09:00 – 15:00 Uhr
Im Servicebüro Studienfinanzierung werden Sie zu allen 
anstehenden Fragen in Sachen „BAföG“ beraten.
Seit Beginn des Wintersemesters 2015/2016 
steht dem Campusbüro Uni mit Kind eine Au-
ßenstelle im Wohnheim Budapester Straße 24 
zur Verfügung. In das „CABÜffchen“ sind die 
Gruppenangebote eingezogen, so z. B. Babytreff, 
Eltern-Kind-Treff, Baby-Massage, Musikgarten, 
Zwergensprache und alle Workshops. 
Alle anderen Beratungsangebote finden nach 
wie vor in den Räumlichkeiten in der Georg e-
Bähr-Straße 1b statt. 
Manuela Lang und Annett Peukert vom Campus-
büro freuen sich, dass sowohl Gruppenleiter als 
auch Eltern und Kinder das „CABÜffchens“ so gut 
annehmen. Die Räume sind ansprechend und la-
den zum Verweilen ein. 
http:/swdd.eu/cb
Anhy D. (Studentin Politik-
wissenschaften) und ihr Sohn 




Am 4. Dezember verwandelt sich das 
Hörsaalzentrum an der Bergstraße 64 
dank vieler internationaler Weih-
nachtswichtel in eine Partymeile.
Der Abend beginnt mit einem interna-
tionalen Weihnachtsmarkt mit exoti-
schen Speisen und Musik. Später er-
wartet Sie ein buntes Kulturprogramm 
mit Beiträgen aus aller Welt. Anschlie-
ßend sorgt ein DJ bis spät in die Nacht 
für anhaltendes Partyfeeling.
Tickets: Vorverkauf 2 Euro / Abend-
kasse 3 Euro / Beginn: 18:30 Uhr / Ort: 
Hörsaalzentrum, Bergstraße 64, 
01069 Dresden
4. Dezember – International 
X-MAS Party der TU Dresden
On December 4th your classrooms in the 
“Hörsaalzentrum” (HSZ Bergstraße 64) 
will transform with the help of Santa’s 
little helpers into a party location.
The evening begins with an internatio-
nal Christmas market with exotic food 
and music. A multifaceted cultural 
programme with contributions from 
all over the world will entertain you. 
Afterwards, you can dance the night 
away on the dance floor.
Tickets: Advance Sale 2 Euro / at the 
Door 3 Euro /Beginning: 6:30 p.m. /
Location: Hörsaalzentrum, Bergstraße 
64, 01069 Dresden
Die Weihnachtszeit ist traditionell auch 
eine Zeit der gemeinsamen Glühwein-
runden und der Geschenkesuche auf 
dem Striezelmarkt. 
Doch nicht nur Weihnachtsmärkte ver-
schiedenster Größe laden  zum Besuch 
mit Verwandten und Freunden ein. Wie 
wäre es z. B. mit Weihnachten im Jäger-
hof? Das Museum für Sächsische Volks-
kunst präsentiert bis zum 10. Januar sei-
ne Weihnachtsausstellung „Weihnachten 
mit Wendt & Kühn 2015“. In der stim-
mungsvollen Kulisse kann man nicht nur 
zuschauen, sondern auch selbst kreativ 
werden.
Kurrende und Sternsinger mit leuchten-
dem Weihnachtsstern findet man im 
Stadtmuseum Dresden. In der Sonder-
ausstellung „Wege zum Licht –  Leuchten 
in Dresden“ werden typische Lichtbringer 
der Advents- und Weihnachtszeit, zu de-
nen etwa Adventskranz, Schwibbbogen, 
Bergmann und Engel zählen, vorgestellt. 
Romantik in der Weihnachtszeit
Auf die Adventszeit können Sie sich auch 
bei Lesungen des „ADVENTSgeschich-
Zu Weihnachten ins Museum
tenKALENDERs“ im Hans 
Körnig Museum Dresden 
einstimmen lassen: Am 
4., 11., und 18. Dezember 
öffnen jeweils prominente 
Gäste ein literarisches Ad-
ventskalendertürchen und 
lesen aus ihren liebsten 
weihnachtlichen Märchen 
und Erzählungen vor. 
„Geschichten zur Weih-
nachtszeit“ gibt es auch am 
20. Dezember im Kügelgen-
haus – Museum der Dresd-
ner Romantik. Erfahren Sie, 
wo einst Blumen aus Eis 
erblühten, wer das Christ-
kind erzog und was sich ein 
Schneemann wünscht. 
Musikalische Rezitatio-
nen bietet das Weihnachtsprogramm 
„Zu Betlehem geboren“ des Carl-Ma-
ria-von-Weber-Museums am 6. De-
zember. In dem kleinen Museum wer-
den die Großen der Musikgeschichte, 
wie J. S. Bach, G. F. Händel, R. Schumann, 
E. Grieg, M. Reger und C. Saint-Saëns 
gespielt, sowie Gedichte von R. M. Rilke, 
H. Aoki und W. Busch rezitiert. 
Bei der Museumsrallye 
tolle Preise gewinnen
Wer bei Weihnachten nicht nur an Ge-
schenke denkt, kann nebenbei auch 
noch tolle Preise bei der Museumsrallye 
für Studenten gewinnen. Noch bis Ende 
März 2016 läuft die zweite Auflage der 
Rallye des Studentenwerks Dresden 
in Zusammenarbeit mit den Dresdner 
Museen. Dabei besuchen die Studenten 
eine beliebige Anzahl der teilnehmen-
den Museen, beantworten Fragen und 
sammeln dadurch Punkte. Einfach auf 
der Museumsrallye-Website anmelden 
und schon kann es losgehen.
www.museumsrallye-dresden.de
Clara Danneberg
Zu Weihnachten mal wieder ins Museum – wie 
wäre es mit dem Stadtmuseum? 




In der Sportstadt Dresden gibt’s nur 
Dynamo? Stimmt nicht! Der erfolg-
reichste Verein spielt Volleyball.
Die DSC Volleyball Damen sind am-
tierender Deutscher Meister (übri-
gens zum zweiten Mal in Folge), und 
messen sich in der Champions League 
mit den besten Teams Europas. In der 
Lust auf Spitzen-Sport?
DSC Volleyball Damen locken mit Youngster-Rabatt!
Volleyball Bundesliga ist der Verein in 
allen Bereichen Vorreiter und mit im 
Schnitt 2.700 Zuschauern pro Heim-
spiel der Zuschauer-Magnet. Klar, das 
Dynamo-Stadion ist noch ein Stück 
lauter, dafür überzeugt die Margon 
Arena auf der Bodenbacher Stra-
ße mit sportlich-fairer Atmosphäre, 
permanenter Action auf dem Feld 
INFORMATIONEN
und der Ästhetik hochklassigen Frau-
en-Volleyballs.
Wer jetzt Lust bekommen hat, sich das 
mal anzusehen und die DSC Volleyball 
Damen kennen zu lernen, sollte sich 
die DSC-Youngster-Card sichern: 
Bereits zum zweiten Mal in dieser Sai-
son bietet der DSC dieses „Youngste r“-
Special an.  Studenten, Auszubildende 
und Schüler kommen mit der DSC-
Youngster-Card bei folgenden Spielen 
günstiger in die Halle:
• 13.01.2016 
DSC – Rote Raben Vilsbiburg 
• 03.02.2016 
DSC – VT Aurubis Hamburg 
• 17.02.2016 
DSC – SC Potsdam.
Mit der DSC-Youngster-Card sparen 
alle „DSC-Youngster-Fans“ 15 Euro im 
Vergleich zu den jeweiligen Einzelticket-
preisen. Alle drei Partien finden übrigens 
in der heißen Phase der Meisterschaft 
statt, wenn die Teams um die beste Aus-
gangsposition für die Play-offs rangeln.
Für einen unschlagbaren Preis von nur 
16 Euro ist die Youngster-Card ab sofort 
in allen offiziellen Verkaufsstellen (Liste 
unter www.dresdnersportclub.de) und im 
DSC-Online-Ticketshop (reservix) erhält-
lich – ein gültiger Ausweis ist am jewei-
ligem Spieltag an der Halle vorzuzeigen!
Und noch was: Beim ersten Spiel am 
13. Januar gibt’s gegen Vorlage des 
Youngster-Gutscheins am DSC-Fan-
stand in der Arena einen exklusiven 
Überraschungsfanartikel.
Optisch ansprechende Motive, verknüpft mit Wissenschaft auf fairen 
Textilien, das ist das Ziel von Steve Kupke, Physiker und Gründer des 
Modelabels UNIPOLAR.
UNIPOLAR wurde 2015 gegründet und bringt wissenschaftliche Themen 
auf nachhaltige Textilien. Die Zielgruppe sind Wissenschaftsbegeisterte und 
Geschichtsinteressierte, Studierende, Absolventen sowie Dozenten und 
Professoren. Die Herstellung erfolgt zu fairen Arbeitsbedingungen und ist 
Bio-zertifiziert. „Wir bringen wissenschaftliche Errungenschaften und prä-
gende Momente der Forschung auf fair gehandelte T-Shirts, Pullover und 
Hemden“ – so die Intention des Label-Inhabers Steve Kupke.  Nach der er-
folgreichen Crowdfunding-Kampagne bereitet Kupke seinen Onlineshop für 
den Start im Januar vor. Einen Überblick der Kollektion bekommt man unter 
www.uni-polar.de schon jetzt. 
Wer nicht bis Januar warten möchte, kann bereits ab Anfang Dezember 
im Pop-up Store am Bahnhof Mitte (gegenüber der Hochschule für Mu-
sik) einkaufen. Neben der wissenschaftlichen Kollektion wird hier auch die 
bio & faire Rohware angeboten sowie handgemachte und regionale Pro-
dukte. „Jeder soll vorbeikommen und sich von der überragenden Qualität 
der Textilien überzeugen können“, schlägt der Physiker vor.
Das trägt der Student von heute
Gründer Steve Kupke und wissenschafltiche Beraterin Daniela Praß bei 






Donnerstag 17.12. 08:00 – 17:30 Uhr
Freitag 18.12. 08:00 – 17:30 Uhr
Montag 21.12. 08:00 – 15:00 Uhr
Dienstag 22.12. 08:00 – 16:00 Uhr
Mittwoch 23.12. 08:00 – 15:00 Uhr
Vom 24.12.15 bis 01.01.16 ist die 
Infostelle geschlossen.
Erster Öffnungstag 2016:
Montag 04.01. 08:00 – 15:00 Uhr
Kasse
Fritz-Löffler-Straße 18, 
3. Etage, Zi.  303
Montag 21.12. 09:00 – 12:00 Uhr
Dienstag 22.12. 09:00 – 12:00 Uhr  
 und 13:00 – 15:00 Uhr
Mittwoch 23.12. 09:00 – 12:00 Uhr
Vom 24.12.15 bis 01.01.2016 ist die 
Kasse geschlossen. 
Erster Öffnungstag 2016:
Montag 04.01. 09:00 – 12:00 Uhr
Geschäftsbereich
Studienfinanzierung
Fritz-Löffler-Straße 18, 4. und 5. Etage 
Letzter Sprechtag der 
Sachbearbeiter/innen des 
BAföG-Amtes in diesem Jahr:
Donnerstag 17.12. 13:00 – 17:00 Uhr
Erster Öffnungstag 2016:
Dienstag 05.01. 09:00 – 12:00 Uhr.
Servicebüro Studienfinanzierung
Fritz-Löffler-Straße 18, 
5. Etage, Zi. 533
Letzter Sprechtag:
Dienstag 22.12. 09:00 – 12:00 Uhr. 
Erster Öffnungstag 2016:
Montag 04.01. 09:00 – 16:00 Uhr 
Geschäftsbereich Wohnen
Fritz-Löffler-Straße 18, Erdgeschoss
Letzter Sprechtag der Sachbearbei-
ter/innen Wohnen in diesem Jahr:
Dienstag 22.12. 09:00 – 12:00 Uhr 
 und 13:00 – 15:00 Uhr
Studentenwerk Dresden - Öffnungszeiten zum Jahreswechsel










In den Wohnheimen finden Sie in ge-
wohnter Weise Ihre Hausmeister als 
Ansprechpartner bzw. Hinweise auf die 
jeweilige Vertretung.
Erster regulärer Sprechtag 2016:
Montag 04.01. 09:00 - 12:00 Uhr
Sozialberatung
Fritz-Löffler-Straße 18,
5. Etage, Zimmer 525
Dienstag 15.12. 09:00 – 12:00 Uhr 
 und  13:00 – 17:00 Uhr
Donnerstag 17.12. 13:00 – 17:00 Uhr
Erster Öffnungstag 2016:
Dienstag 05.01. 09:00 – 12:00 Uhr 
 und  13:00 – 17:00 Uhr
Psychosoziale Beratungsstelle (PSB)
Fritz-Löffler-Straße 18,
Erdgeschoss, Zimmer 129 (rechts)
Letzte „Offene Sprechstunde” 2015:
Dienstag 22.12. 13:00 – 14:00 Uhr
Erster Öffnungstag 2016:
Dienstag 05.01. 10:00 – 11:00 Uhr
Rechtsberatung
Gerd Sureck – Justiziar des 
Studentenwerks Dresden, 
Fritz-Löffler-Straße 18, Zimmer 309
Letzte Rechtsberatung 
in diesem Jahr:
Dienstag 22.12. 13:00 – 17:00 Uhr
Vom 23.12.2015 bis 04.01.2016 ist 
das Justiziariat geschlossen.
Erste Rechtsberatung 2016:
Dienstag 05.01. 13:00 – 17:00 Uhr
Kita-Koordinatorin
Silke Wulf, Fritz-Löffler-Straße 18, 
5. Etage, Zimmer 527
Letzte Sprechzeiten in diesem Jahr:
Dienstag 22.12. 09:00 – 12:00 Uhr
Erste Sprechzeit 2016:
Dienstag 05.01. 09:00 – 12:00 Uhr
Campusbüro Uni mit Kind
Verwaltungsgebäude 1, 
George -Bähr-Straße 1b, 
01069 Dresden
Letzte Öffnungszeiten in diesem Jahr:
Donnerstag 17.12. 09:00 – 18.30 Uhr
Freitag 18.12. 09:00 – 14:00 Uhr
Vom 21.12.2015 bis 04.01.2016 ist das 
Campusbüro Uni mit Kind geschlossen.
Erste Öffnungszeit 2016:














Letzte Öffnungszeit in diesem Jahr:
Freitag 18.12. 09:00 – 13:00 Uhr
Erste Öffnungszeit 2016:
Montag 04.01. 09:00 – 16:00 Uhr
„Es kommt ein Schiff geladen“ – unter diesen Titel 
stellt der Kammerchor der TU Dresden sein dies-
jähriges Weihnachtskonzert.
Der adventliche Choral „Es kommt ein Schiff ge-
laden“ gehört zu den ältesten deutschsprachigen 
geistlichen Gesängen. In einer typisch mittelalterli-
chen Allegorese wird in Aufnahme biblischer Motive 
die schwangere Jungfrau Maria mit einem belade-
nen Schiff verglichen.
Wenn wir Weihnachten feiern, müssen wir uns, 
unabhängig von unserem Glauben, mit der christ-
lichen Tradition beschäftigen. Die Weihnachtslie-
der sind durch Symbole, Metaphern und Allegori-
en verschlüsselt. Unsere 
Aufgabe ist es, diese Bilder 
zu verstehen, um sie nach-
empfinden zu können. So 
vielschichtig wie die Sym-
bolik der Advents- und 
Weihnachtsliteratur ist, so 
facettenreich sind auch die 
Kompositionen des Weih-
nachtskonzerts.
Es erklingen bekannte Lie-
der in Vertonungen von 
Brahms, Reger und Bach, 
sowie unbekannte Wer-
ke von Lawson, Messiaen, 
Pärt und Gottwald, die in ei-
gener musikalischer Spra-
che die Weihnachtsthema-
tik hörbar werden lassen 
und Sie als Zuhörer in eine 
schillernde und geheimnisvolle Klangwelt entfüh-
ren möchten.
Wann? Sonntag, 20. Dezember, 17 Uhr
Wo? Annenkirche Dresden 
Wieviel?  10 Euro / ermäßigt 8 Euro




Zum Weihnachtskonzert des Kammerchores der TU erklingen be-
kannte Lieder in Vertonungen von Brahms, Reger und Bach, aber 
auch weniger bekannte Werke von Lawson, Messiaen, Pärt und 
Gottwald.  Foto: Archiv Universitätschor





MENSA ZELTSCHLÖSSCHEN MIT 
TYPISCH WEIHNACHTLICHEN 
GERICHTEN
Vom 14. bis 18. Dezember können Sie 
sich auf typisch weihnachtliche Gerichte 
und täglich wechselnde Desserts freuen. 
Letztmalig findet im Dezember unsere 
Dessertaktion statt: Ab 13.30 Uhr gibt es 
ein Gratis-Dessert zu jedem Komplett-
gericht – nutzen Sie diese Gelegenheit 
zum kostenlosen Kompottverzehr!
AKTIONSWOCHE IN DER 
MENSA WUEINS
Vom 7. bis 11. Dezember gilt in der Mensa 
WUeins das Motto „Winterzauber“.
Die Mensa WUeins serviert besondere 
Gerichte aus der vorweihnachtlichen Kü-
che – probieren Sie:
• Hausgemachten Weihnachtspunsch
• Schnitzel mit Haselnusspanade und 
Rahmwirsing, dazu Rösti-Ecken
• Hähnchenbrust mit Orangen- 
Zimtsoße an Zapfenkroketten 
und Feldsalat
• Vegetarischen Kartoffel -
Rosenkohlauflauf
Am Donnerstag, 17. Dezember 
,findet unser nächstes All you 
can eat - Buffet statt. Für nur 
6,66 Euro pro Person sind alle 
Buffet-Liebhaber ab 17 Uhr zum 
Schlemmen eingeladen.
MENSA STIMM-GABEL
In der Mensa Stimm-Ga-
bel können Sie sich ab 
1. Dezember auf weih-
Neues aus den
Mensen und Cafeterien
nachtliche Köstlichkeiten freuen. Neben 
Bratapfel, Apfelstrudel, frisch gebacke-
nen Waffeln und schokolierten Äpfeln 
versüßen verschiedene weihnachtliche 







Die BioMensa U-Boot bietet Ihnen vom 
1. bis 11. Dezember weihnachtliche Le-
ckereien. Freuen Sie sich auf Glühwein 
und Glühmost, frisch gebackene Waffeln, 
duftende Plätzchen und gebrannte Man-
deln. Das Team der BioMensa freut sich 
über Ihren Besuch.
GLÜHWEINDUFT AUCH IN 
DER ALTEN MENSA 
Alle Jahre wieder … freuen wir uns auf 
die gemütliche und schönste Zeit des 
Jahres. Auch in diesem Jahr findet wie-
der der traditionelle Weihnachtsmarkt 
in der Alten Mensa statt. Vom 30. No-
vember bis 11. Dezember. versüßt Ih-
nen das Mensateam die Adventszeit mit 
frisch gebrannten Mandeln. Der Duft von 
Glühwein und Glühmost lässt Vorfreude 
auf Weihnachten aufkommen. Der Markt 
ist täglich von 11 bis 14 Uhr im Foyer Bä-
rengarten geöffnet.
MENSA REICHENBACHSTRASSE 
TISCHT ENTE UND HIRSCH AUF
Vom 7. bis 11. Dezember findet in der 
Mensa Reichenbachstraße ebenfalls ein 
kleiner Weihnachtsmarkt statt. Leckerei-
en wie Kräppelchen und Glühwein wer-
den die Mensagäste erfreuen. Parallel 
dazu wird es erstmals einen Flohmarkt 
in dieser Mensa geben. Der Erlös kommt 
dem Sonnenstrahl e. V. zugute.
Der vorweihnachtliche Speiseplan wird 
mit delikaten Rezepten bereichert:
• 08.12.2015 Barbarie Entenbrust 
in Lebkuchenkruste auf Orangen- 
Zimtsoße, dazu Steckrübenpüree 
und Feldsalat
• 09.12.205 Hirschgulasch mit Ma-
ronen und Pilzen, dazu Rotkraut und 
Klöße
• 16.12.2015 Gebratene Entenkeule 
mit Preiselbeerrotkohl und gebutter-
ten Klößen
MENSOLOGIE
Die Mensologie bietet am Mitt-
woch, 9. Dezember, ein vorweih-
nachtliches Essen. Entenkeule mit 
Apfelrotkohl und Kartoffelklößen 
lässt Vorfreude auf den Weih-
nachtsbraten aufkommen. 
Das GOURMED schließt ab 14. De-
zember 2015 für dieses Jahr sein e 
Pforten und freut sich auf ein 
Wieder sehen im neuen Jahr.
MENSA JOHANNSTADT
Der Dezember-Speiseplan der 




Am Freitag, 18.12., haben 
folgende Mensen und Cafeterien
für Sie geöffnet:
• Zeltschlösschen  07:00-15:00 Uhr
• Alte Mensa  08:00-15:00 Uhr
• Mensa Siedepunkt  08:30-16:00 Uhr
• BioMensa U-Boot  08:30-15:00 Uhr
• Mensa TellerRandt  08:00-14:30 Uhr
• Mensologie 11:00-14:00 Uhr
• Mensa Johannstadt  08:00-15:00 Uhr
• Cafe Blau 08:00-14:00 Uhr
• Stimm-Gabel 08:30-15:00 Uhr
• insgrüne coffeebar  08:00-15:00 Uhr
• Brühl 10:30-15:00 Uhr
• WUeins 10:30-15:00 Uhr
• Imbiss-Mobil
„2019“ 10:30-15:00 Uhr
• Grill Cube 09:00-15:00 Uhr
• Cafeteria Pillnitz  08:45-13:30 Uhr
Vom Samstag, 19.12.2015 bis zum 
Sonntag, 03.01.2016 bleiben die ge-
nannten Mensen und Cafeterien ge-
schlossen.
Mensa Reichenbachstraße und Cafe-
teria Listig öffnen am 21. und 22.12.
Am Montag, 21.12. und Dienstag, 22.12. 
begrüßen wir unsere Gäste jeweils von 
10:45 bis 14:00 Uhr in der Mensa Rei-
chenbachstraße und in der Cafeteria 
Listig von 8:00 bis 14:00 Uhr. Im Erd-
geschoss der Mensa Reichenbachstra-
ße stehen zwei Essen zur Auswahl.
Öffnungszeiten der Cafeteria 
Bib-Lounge in der Weihnachtszeit: 
19. – 23.12.2015 11:00-17:00 Uhr
24. – 27.12.2015 geschlossen
28. – 30.12.2015 11:00-16:00 Uhr
31.12.2015 geschlossen
02.01. – 03.01.2016 11:00-16:00 Uhr
Wir wünschen allen unseren Gästen ein 
besinnliches Weihnachtsfest und einen 




Das Team der BioMensa U-Boot freut sich auf die Weihnachts-
zeit. Sie haben sich viel vorgenommen, um den Mensagästen die 















Studenten als Sprachlehrer gesucht
Interessierte Studenten werden als Sprachlehrer gesucht!
 Foto: © PhotographyByMK – fotolia.com
Die Bundesagentur für Arbeit bietet als 
Integrationsmaßnahme Sprachkurse 
für Flüchtlinge an. Dafür werden Stu-
denten als Sprachlehrer gesucht.
In der Jobbörse der Studentischen Ar-
beitsvermittlung Dresden e. V. (STAV) 
haben die Träger der Sprachkurse die 
Angebote veröffentlicht. Interessierte 
Studierende, vor allem von Lehramts- 
und pädagogischen Studiengängen, 
können über die STAV Kontakt mit dem 
potentiellen Arbeitgeber aufnehmen.
Sprache ist der zentrale Schlüssel für 
eine gelingende Integration. Die Stu-
dierenden können als Lehrkräfte zum 
Erfolg des neuen Angebotes der Bun-
desagentur für Arbeit in Sachsen bei-
tragen und dabei auch selbst wertvolle 
Erfahrungen sammeln. 
Die geplanten Sprachkurse sind für 
Flüchtlinge ohne Vorkenntnisse der 
deutschen Sprache gedacht und sol-
len in acht bis zwölf Wochen bis zum 
Sprachniveau A2 qualifizieren.





Weniger Einweg hilft Ressourcen 
sparen – der Umwelt zuliebe!
Mit dem TU-Thermobecher können Sie in den Mensen und Cafeterien des Studen-
tenwerks Dresden beim Kaffeepreis sparen.
Das Studentenwerk Dresden möchte damit den Gebrauch des TU-Thermobechers 
unterstützen und gleichzeitig einen Beitrag zur Nachhaltigkeit in den Mensen leisten.
(Ausnahmen sind die insgrüne coffeebar und die Kaffee Lounge in der Mensa Zelt-
schlösschen. Hier kann der Becher zwar befüllt werden, aber nur zum vor Ort ausge-
schriebenen Preis.) Der TU-Thermobecher ist für 9,95 Euro online erhältlich unter 
www.tudmerchandising.de. 
Im HSZ können Kaffee-Trinker jeden Dienstag und Donnerstag von 10:30 bis 
15:00 Uhr ihren persönlichen Becher für 9,95 Euro erwerben.
ANSPRECHPARTNERIN: 














nutzbar in Mensen und 
Cafeterien 
wärme-isolierend 
nur kurzzeitig nutzbar 












Gemeinsam mit den anderen mittel-
deutschen Studentenwerken führt 
das Studentenwerk Dresden eine On-
line-Umfrage zur Wohnzufriedenheit 
durch. Mitte November erhielten die 
5.709 Wohnheimbewohner in Dres-
den, Tharandt, Zittau und Görlitz Post 
vom Studentenwerk Dresden. Alle 
Mieter sind noch bis zum 6. Dezember 
aufgerufen, an der Befragung teilzu-
nehmen. Das Studentenwerk inter-
essieren verschiedene Themen: Wie 
zufrieden sind unsere Mieter? Fühlen 
sie sich in ihrem Wohnheim richtig 
wohl? Ist es tatsächlich ihr „Zuhause 
auf Zeit“ und würden sie immer wieder 
in ein Wohnheim ziehen wollen? An-
regungen, Wünsche und Kritiken der 
Wohnheimbewohner sind für die Stu-
dentenwerke sehr wichtig.
Gemeinsam mit anderen Studentenwerken führt das Stu-
dentenwerk Dresden eine Online-Umfrage zur Wohnzufrie-
denheit durch. Mitte November erhielten die 5.709 Wohn-
heimbewohner in Dresden, Tharandt, Zittau und Görlitz Post 
vom Studentenwerk Dresden. 




Die Alte Mensa lud zum Brunch und 
562 Gäste kamen. Wo für gewöhnlich 
am Wochenende alle Türen verschlos-
sen sind und keine Menschenseele 
zu sehen ist, herrschte am Sonntag, 
15. November, Hochbetrieb. Beim 
Brunch anlässlich des 90. Mensage-
burtstages tischten die Mitarbeiter 
der Alten Mensa alles auf, was sich 
Brunch-Liebhaber erträumen: Nicht 
nur Rührei und Kaffee-Spezialitäten 
erfreuten die Herzen der Frühstücks-
liebhaber, sondern eine große Vielfalt 
Gelungenes Jubiläum –
Alte Mensa feierte 90. Geburtstag
Die Alte Mensa lud zum Brunch und 562 Gäste kamen
an Salaten, Brot, Käse, Obst, Süßem 
und noch anderen kulinarischen Hö-
hepunkten.
Umrahmt wurde die Veranstaltung 
von Musik, Zauberei und phantasie-
vollen Angeboten für die Jüngsten: Die 
Zebradiele verwandelte sich in einen 
Kinder-Animations-Raum. Hier wurde 
mit viel Hingabe gespielt und gebas-
telt, so dass auch Eltern ab und an 
in Ruhe die große Auswahl genießen 
konnten.  Schließlich zog ab 11 Uhr der 
3. Dezember – weihnachtliche Lesung am im Kino im Kasten 
Eine schwarzhumorige Lesung wider die klassische Weihnachtsmännlichkeit, mit üppig Synapsenla-
metta versehen und einfühlsam vorgetragen von einem vokalspendablen Teilzeitcharismatiker. Werfen 
Sie einen Blick auf so absonderliche Dinge, wie sie sonst nur im Schatten des Weihnachtsbaumes 
vonstatten gehen.
Erfahren Sie mehr über den kleinen Timmy, ungeheuerliche Wahrheiten über den Weihnachtsmann, das 
dazugehörige Fest und die Mysterien der traditionellen Geschenkeverteilung.
Und gehen Sie davon aus, dass Weihnachten danach nicht mehr das ist, was es einmal war...
Christian von Aster bezeichnet sich selbst als einen sprachverliebten Versefl exer, literarischen 
Hedonisten, extremfabulierenden Menschenfreund, zynischen Misanthropen und manischen Halbwis-
sensmauschler. Zweifelsfrei narzisstisch, zeitweise kokett und seines Erachtens bei weitem nicht so 
erfolgreich, wie er es verdiente.
Kartenvorverkauf sowohl im KiK als auch im Studentenclub Count Down zu allen Veranstaltungen.
Do 03.12.2015 | 20:30 Uhr | Preis: 4 EUR /3 EUR erm.
August-Bebel-Straße 20 · 01219 Dresden
Tel./Fax: 0351 463-36463
info@kino-im-kasten.de · www.kino-im-kasten.de
Duft von Fleisch, Fisch und anderen 
Komponenten einer opulenten Mit-
tagsmahlzeit durch die Ausgabetheke 
Brat², so dass selbst die hungrigsten 
Besucher an die Grenze ihrer „Aufnah-
mefähigkeit“ gelangten. 
Das Team der Alten Mensa gestaltete 
mit viel Engagement einen schönen 
Brunch zur Freude von zahlreichen 
Studenten und auch Familien. Einmal 
am Sonntag nicht selbst kochen müs-
sen – auch das ein guter Grund, den 
Sonntag ausnahmsweise mal unter 





Die neue ZEIT CAMPUS 
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statt einzeln  3,55 €
Sonderangebot!
solange der Vorrat reicht
nur  1,– €
Zwei leckere Sorten zur Auswahl: 
Karamell & Schokolade oder  
Karamell & Weiße Schokolade
NEU!
Der 
Schoko-Kick 
von Mentos
Alte Mensa
Zeltschlösschen
Mensa ReichenbachstraßeMensa Zittau
Mensa Görlitz
